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Vorstellung Verein Aktion Demenz 

Aufgabenschwerpunkt der Institution 

Wir sind von unserer Mission inspiriert und arbeiten jeden Tag daran: Menschen mit neurokognitiven Be-

einträchtigungen beizustehen und ihren Alltag zu bereichern. Liebevoll, kreativ… anders.  

 

Unser eigens entwickeltes Konzept vida cotidiana® (Alltag leben) begeistert mit einer positiven Lebens-

philosophie und gestaltet den Alltag der Menschen mit neurokognitiven Menschen lebenswert, weckt 

Lebensfreude und befähigt sie, sich selbst bleiben zu dürfen und sich wohlzufühlen. Dabei wird der Gast 

eingeladen, alltägliche Aufgaben zu erledigen, die den Fähigkeiten aus seiner individuellen Lebensge-

schichte entsprechen. Die Alltagsgestaltung als Lebensgemeinschaft konzentriert sich auf die individu-

ellen und sich mit der Krankheit ändernden Bedürfnisse des Gastes oder einer Gruppe. Der Mensch mit 

Demenz wird nicht über seine Krankheit definiert, sondern als Gast respektiert. Der Fokus liegt auf den 

noch vorhandenen Fähigkeiten und Ressourcen, die genutzt und gefördert werden, um Defizite zu kom-

pensieren. Bevormundung und Umerziehungsversuche werden unterlassen.  

 

«Der Mensch steht im Mittelpunkt und da ist er nie im Weg.» 

 

Im Alltag werden Tiere und das natürliche Umfeld miteinbezogen. Besonders der Kontakt mit Tieren und 

der Natur zeigt einen vielschichtigen positiven Effekt. Er bringt uns auf Abstand zu unserem Alltag, zu 

eventuellem Stress und Überforderungen. Er fördert Ruhe, Ausgeglichenheit und Entspannung. Und ge-

nau darin wollen wir in Zukunft unsere Positionierung stärken.  

 

http://www.aktiondemenz.ch/
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Nach über 12 Jahren Aufbauarbeit ist die Aktion Demenz eine Anlaufstelle für Menschen mit Demenz 

und deren Angehörigen geworden. Im Jahr 2009 gründete der Verein die Stiftung mit ihrem Herzstück, 

dem «Haus Herbschtzytlos» in Mauensee (Kanton Luzern), eine Wohngemeinschaft, um Menschen mit 

Demenz ein neues, temporäres Zuhause zu geben und Angehörige zu unterstützen und zu entlasten. Un-

sere Erfolge beruhen auf unseren Stärken in den Bereichen Betreuung und Pflege sowie der Förderung 

der Autonomie unserer Gäste. Ein Alltagsleben in familiennahen Strukturen, ein Leben so normal wie 

möglich.  

 

1. vida cotidiana® als Ratgeber 

Unser Wissen aus 12 Jahren Erfahrung mit Menschen mit Demenz möchten wir mit anderen teilen, in 

dem wir unser daraus entstandenes Konzept vida cotidiana® durch ein Buchprojekt einem breitgefächer-

ten Publikum bekannt machen.  

 

Zur Zielgruppe gehören Angehörige, Verwandte und Bekannte, Fachpersonen, Meinungsträger*innen und 

Institutionen, die von unserer langjährigen Erfahrung profitieren können. Gemeinsam erreichen wir ein 

Leben in Würde, Akzeptanz und Inklusion für Menschen mit Demenz. 

 

Umsetzung 

Das Buch soll eine Kombination aus klassischem Sachbuch und Porträtband werden. Der Inhalt soll die 

verschiedenen Sichtweisen auf das gesellschaftlich immer bedeutsamere Thema der Demenz wieder-

spiegeln und unser Umgang mit davon betroffenen Menschen. 

 

Ziel ist es, dass die Leser*innen… 

…einen Einblick in die verschiedenen Facetten der Betreuung und Pflege von demenzerkrankten Men-

schen erhalten. Es wird gezeigt, dass die aktuellen Konzepte und Institutionen reformbedürftig sind. 

Weshalb das so ist, wird anhand der historisch gewachsenen Situation erklärt, die jedoch nicht mehr 

dem aktuellen Wissensstand entspricht.  

…mittels authentischer Fotos aus dem Alltag, die begleitet sind von einem einfühlsamen und informati-

ven Textporträt, einen Einblick in die individuellen Lebensumstände von Menschen mit Demenz erhal-

ten. In personalisierter Form wird gezeigt, dass Demenz ganz verschiedene Gesichter hat und entspre-

chend auch die Betreuung und Pflege individuell auf diese eingehen muss. Am Beispiel des «Haus 

Herbschtzytlos» der Aktion Demenz wird gezeigt, dass es neue Formen der Betreuung und Pflege gibt, 

die den Bedürfnissen sowohl der Betroffenen als auch Angehörigen besser gerecht werden. 

 

2. Arbeitstitel: Alltag leben mit Demenz 

Auftragsbeschreibung und Offerte Buchprojekt 

Inhalt des Projekts 

• Pantarhei ist für den Inhalt eines Porträtbandes verantwortlich, der die Neuausrichtung der 

Pflege und Betreuung von Demenzbetroffenen dargestellt, wie ihn die Aktion Demenz mit 

ihrem Konzept vida cotidiana® entwickelt hat und lebt. 
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Ziel sind ca. zehn Porträts, die alle für ein konkretes Thema stehen, das repräsentativ und 

wichtig ist für eine zeitgemässe Betreuung und Begleitung von Demenz-Betroffenen und ih-

ren Angehörigen.  

• Die Porträt-Serie wird eingebettet in zwei bis drei grössere informative Sachtexte, die fach-

lichen Hintergrund liefern als Ergänzung zu den Porträts. 

Das Buch ist mit Fotografien illustriert. Die Porträts erbringt Aktion Demenz selbst in einem 

eigenen Bildkonzept, das sich in die Texte einfügt. 

Angaben zum Buch 

• Format: Grosses Sachbuchformat (ca. 13,5 x 21,5 cm) 

• Anzahl Seiten: 150-200 

• Verlag: Wird abgeklärt, auch Selfpublishing über Druckerei möglich 

 

Arbeitsschritte und Zeitplan 

• Konzept und Meetings: Verfeinerung und Besprechung des Inhalts, Definition der Porträ-

tierten und Inhalte der Fachtexte in Zusammenarbeit mit der Redaktionskommission;  

bis August 2022 

• Recherche und Gespräche: Suchen und Einholen von Hintergrundinformationen zur Pflege 

von Demenzerkrankten im Verlaufe der Zeit und in der Gegenwart;  

bis Oktober 2022 

• Besuche im «Haus Herbschtzytlos» in Mauensee (LU): Die Informationen für die Porträts 

der an Demenz erkrankten Menschen werden in halbtägigen Besuchen erarbeitet;  

Juni bis Dezember 2022 

• Interviews mit Angehörigen und Mitarbeitenden/Fachpersonen;  

November bis Dezember 2022 

• Schreiben und redigieren: Entwürfe texten, besprechen, überarbeiten und redigieren; 

Januar bis März 2023 

 

Inhaltsbeschreibung  

1. Teil «Vorspann»: Vor- und Grussworte (Vorschlag) 

Grusswort durch Persönlichkeit aus Gesundheitswesen oder Gesundheitspolitik 

• Darum braucht es eine Institution wie Aktion Demenz 

• Dank dem Engagement von Aktion Demenz entwickelt sich die Pflege und Betreuung von De-

menzerkrankten weiter 

• Das können wir von einer Einrichtung wie dem «Haus Herbschtzytlos» und ihrer Gäste lernen 

Vorwort durch Aktion Demenz 

• Deshalb haben wir uns entschieden, ein Buch herauszugeben 

• Das möchten wir mit diesem Buch erreichen 

• Dank an alle Beteiligten 

Einleitung durch die Autorin 

• Darum geht es in diesem Buch 

• Deshalb haben wir uns für diese Inhalte und dieses Vorgehen entschieden 
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2. Teil Porträts  

Auswahlkriterien für die Porträts:  

• Bei «Gästen»: Es werden unterschiedliche Krankheitsverläufe sichtbar sowie die davon be-

troffenen Lebensumstände. Sie sollen im Mittelpunkt des Buches sein. 

• Bei Angehörigen: Es werden verschiedene Aufgaben und Rollen gezeigt, die zur Begleitung 

eines Demenzerkrankten gehören. 

• Bei «Fachpersonen»: Es werden verschiedene Facetten und Kompetenzen vorgestellt, die 

fachlich wichtig sind in der Begleitung und Betreuung von Demenzerkrankten. 

Vorschläge (Personen müssen noch bestimmt werden): 

1. «Gast» 

2. Angehörige (Ehepartner/in) 

3. «Gast» 

4. Fachperson (Pflegefachperson) 

5. «Gast» 

6. Angehörige (Tochter, Sohn) 

7. «Gast» 

8. Fachperson (Medizinische Fachperson, Wissenschafterin) 

9. «Gast»  

Angehörige (Freund/-in) 

3. Teil Fachtexte 

(Allenfalls können diese Texte auch gestreut werden im Buch.) 

• Geschichte der Demenzerkrankung und der gesellschaftliche Umgang mit Betroffenen. Unter-

bringung in Pflegeeinrichtungen. Integration in Gesellschaft. 

Therapien, Betreuung und Pflege: Begleitung von Demenzerkrankten: Herkömmliche und in-

novative Modelle. 

Schlussteil: Fachinterview(s?) (Vorschlag) 

Fachinterview oder persönlicher Beitrag von Fachperson, die innovative Ideen und Kompetenzen 

entwickelt hat zum Thema «Pflege und Begleitung von Demenzer-krankten». 

Als mögliche Person genannt wurde:  

 Astrid Steinmetz, Expertin für «Kommunikation ohne Worte». 

Anhang 

• Quellenangaben (Literatur- und Bildnachweise) 

• Glossar (Wichtige Begriffe im Zusammenhang mit Demenz) 

• Wichtige Adressen 
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Inhaltsbeschreibung  

• Welches sind Themen unserer Werte? 

• Demenz ein positives Gesicht geben 

• Breite Palette von Gefühlszuständen 

• Was bedeutet Lebensqualität für Demenzerkrankte? 

• Endlichkeit annehmen 

• Authentisch sein 

• Erwachsenenschutzrecht (Selbst- und Fremdgefährdung) 

«Lebenswerk» von Carol Sarbach 

 

3. Geschätzte Kosten 

Feinkonzept, Inhaltsplanung und Zeitplanung CHF   3'000.– 

Interviews und Recherche CHF   8'000.– 

Bildmaterial (wird intern abgedeckt) CHF 10'000.– 

Schreiben, Gegenlesen und Bearbeiten CHF 12'000.– 

Meetings, Koordination Publikation CHF   4'000.– 

 

Total CHF 37'000.– 

 

Finanzierung 

Eigenleistung     CHF 10'000.– 

Luzern hilft      CHF   7'000.– 

Über Stiftungen und private Spender  CHF 20'000.– 

 

Veröffentlichung Buchprojekt   Juni 2023 
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4. Vergangene/aktuelle Projekte (Auswahl) 

• Eröffnung «Haus Herbschtzytlos» 2009 

• Seither laufender Ausbau der Therapie- und Ausflugsangebote für unsere Gäste 

• Krankenkassenanerkennung 2013 

• Neugestaltung der offenen Wohnküche mit akustischen Massnahmen und Hilfsmitteln, die 

dazu beitragen, dass Menschen mit Demenz so aktiv und selbständig wie möglich bleiben 

können 2014/2015  

• Anschaffung von Alarmmatten für besonders sturzgefährdete Gäste 2014/15 

• Kauf eines Kleinbusses für Ausflüge, Gottesdienstbesuche etc. 2014/15 

• Ausstellung «Kunst und Demenz» im Willisauer Rathaus mit Werken unserer Gäste 2015 

• Ergänzung der Räumlichkeiten, Bau des Wintergartens, Bau von Hochbeeten, Ausbau des 

Gartens mit Kaninchenställen 2016 

• Therapiehundeeinsätze ab 2016 

• Umbau und Neugestaltung von vier Zimmern in Zusammenarbeit mit IKEA 2017 

• Lancierung des Pflegekonzepts vida cotidiana® 2020 

• Aufbau des prozessorientierten Qualitätsmanagements (PQM)  

• Spezialisierung in nonverbaler, beziehungsfördernder Kommunikation (KoW®) 2021 

• Vorbereitung für die Übernahme und Erweiterung Demenzhaus «Oberi Bäch AG» 2022-2024 
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5. Zahlen und Fakten zum Thema Demenz in der Schweiz 

Demenz ist ein Thema, das viele betrifft. Die Organisation Alzheimer Schweiz schreibt in den Faktenblät-

tern 2021 «Demenz in der Schweiz» und 2019 «Demenzkosten in der Schweiz», dass aktuell 146'500 

Menschen mit Demenz in der Schweiz leben. Jährlich kommt es zu 31'375 Neuerkrankungen. Die Krank-

heit verursacht geschätzte CHF 11.8 Milliarden an Betreuungs- und Pflegekosten. Davon werden CHF 

5.5 Milliarden von den Angehörigen als ehrenamtliche Pflegeleistungen getragen, CHF 6.3 Milliarden von 

der Öffentlichkeit.  

 

Quelle: Alzheimer Schweiz "Demenz in der Schweiz 

 

 

Auch die Medien berichten regelmässig über die Thematik. Für die Aktion Demenz stellt sich im Umgang 

mit älteren Mitmenschen und Menschen mit Demenz im Speziellen die Frage, wieviel uns die Generation 

wert sein soll, die entscheidend dazu beigetragen hat, dass die Schweiz in der Form, wie sie jetzt unter-

wegs ist, existiert. Das wurde durch harte Arbeit von mehreren Generationen erreicht, die nun auf unsere 

Unterstützung angewiesen sind. 
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6. Interview mit Esther Hürlimann (Autorin) 

Im Moment beschäftigt uns ein Projekt der ganz besonderen Art. Wir arbeiten an einem Buch, das die 

Arbeit im Haus «Herbschtytlos» vorstellt. Damit wollen wir unser Pflegekonzept vida cotidiana® für neu-

rokognitiv erkrankte Menschen einer breiteren Bevölkerung bekannt machen. Zudem möchten wir dafür 

sensibilisieren, wie dringend bestehende Pflegekonzepte überdacht und weiterentwickelt werden müs-

sen. Dazu gehören ganz besonders auch Angebote für Angehörige. Die Autorin Esther Hürlimann gibt uns 

einen kurzen Einblick in das Buch. 

Du bist Autorin unseres Buches «Alltag Leben». Kannst du uns kurz beschreiben, wie es zu diesem Buch 

kam? 

Esther Hürlimann: Als ich für dieses Buchprojekt angefragt wurde, hatte ich gerade die Geschichte von 

zwei Menschen aufgeschrieben, deren Partner an Demenz erkrankt waren. Dabei war es ein wichtiges 

Thema, dass es für die anspruchsvolle Begleitung von Menschen mit einer solchen Erkrankung kaum 

passende Pflegeinstitutionen gibt. Da Demenzerkrankte medizinisch meist gesund sind, passen sie nicht 

in das bestehende Angebot, das sich primär an hoch betagte oder stark pflegebedürftige Menschen rich-

tet. Daher müssen von Demenz Betroffene meist in einer Umgebung leben, die ihren Bedürfnissen nicht 

gerecht wird. Oder die Angehörigen müssen die höchst anspruchsvolle und zeitintensive Pflege- und Be-

treuungsarbeit selber übernehmen. Die damit verbundene Einsamkeit und Hilflosigkeit von Angehörigen 

erschütterte mich sehr. Daher freute es mich umso mehr zu sehen, dass es Menschen und Organisatio-

nen wie die Aktion Demenz gibt, die neue Wege gehen. Ich darf deren Arbeit und Philosophie nun auf-

schreiben und einer breiteren Bevölkerung bekannt machen. 

Das Buch trägt den Titel «Alltag leben». Was hat es damit auf sich? 

Der Buchtitel ist nichts anderes als das gelebte Konzept im Haus «Herbschtytlos». Alltag leben – liebe-

voll, kreativ… anders lautet der Grundgedanke, mit dem die Gäste im Haus «Herbschtzytlos» für Demenz-

erkrankte durch die verschiedenen Phasen ihrer Krankheit begleitet werden. Der Mensch und seine ei-

gene Geschichte stehen hier im Mittelpunkt. «Pflege» geschieht auf Augenhöhe, das heisst, die Gäste 

werden soweit sie das wollen und können in den Alltag einbezogen. Nach dem Konzept von vida cotidi-

ana® gestaltet das Fachpersonal den Tagesablauf für die Gäste wie in einer Familie – jeder leistet nach 

den persönlichen Fähigkeiten und Interessen - seinen Beitrag für die Gemeinschaft. Sie kochen gemein-

sam, essen zusammen, danach wird in der Gemeinschaft der Abwasch erledigt und das Geschirr ver-

sorgt. Auch die Tiere wollen betreut und gefüttert werden.  

Das Haus «Herbschtzytlos» verfügt auch über einen grossen Garten, der gemeinschaftlich bewirtschaftet 

wird – vom Aussäen, über das Unkrautjäten bis zur Ernte werden alle Arbeitsschritte mit den demenzbe-

troffenen Gästen zusammen erledigt. Oberstes Ziel: Keine künstlichen Situationen erzeugen. Das ermög-

licht den an Demenzerkrankten Menschen ein Leben in Würde und Selbstbestimmung. In Gemeinschaft 

leben mit sinnvoller Beschäftigung und möglichst weitreichender Autonomie. 

Neurokognitiv erkrankte Menschen verlieren im Verlaufe der Zeit meist die Sprache. Wie gehst du damit 

als Autorin um? Kannst du die Gäste überhaupt interviewen? 

Mein Buch basiert nicht auf Gesprächen mit den Betroffenen, sondern auf Beobachtungen, die ich bei 

meinen regelmässigen Besuchen immer wieder machen darf. Kommunikation spielt aber eine sehr wich-

tige Rolle bei der Begleitung von Gästen im Haus Herbschtzytlos. Alle Pflegenden haben eine Ausbildung 

in nonverbaler Kommunikation und verstehen es, bedürfnisgerecht mit Menschen zu reden, die ihre Ge-

danken nicht mehr fassen können und keine Worte für ihre Gefühle haben.  

 



BuchProjekt «Alltag leben mit Demenz»  www.web-of-life.ch/www.aktiondemenz.ch             
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Buchbeschrieb  Seite 10 / 13 

 

Ich bin beeindruckt zu erkennen, wie wichtig die Kommunikation mit Menschen ist, die zwar ihre Fähig-

keit verloren haben, sich in Worten auszudrücken, aber nach wie vor einen grossen Bedarf haben, sich 

mitzuteilen. Es gibt bereits wissenschaftliche Forschungen darüber, dass es Demenzerkrankten psy-

chisch deutlich besser geht, wenn sie die Möglichkeit haben, ihre Emotionen auszudrücken und Reso-

nanz spüren bei Menschen, die ihnen «zuhören» – auch wenn ihre Laute zu keiner verständlichen Sprache 

mehr finden. 

Was hat dich sonst noch überrascht bei deiner bisherigen Arbeit für das Buch? 

Eine Mitarbeiterin im Haus Herbschtzytlos sagte mir in einem Gespräch, dass sie täglich etwas von den 

Gästen lerne. Dieser Satz irritierte mich zu Beginn und war schwierig für mich einzuordnen. Doch inzwi-

schen verstehe ich den Gedanken dahinter: Menschen, deren Dasein immer mehr an Struktur und Halt 

verliert, erleben einen Zustand, wo plötzlich ganz andere Dinge wichtig werden. Es geht um die Frage: 

Was ist Würde, wenn die Fassade einer gesellschaftlichen Normalität plötzlich bröckelt? Wenn wir die 

Kontrolle über unser Leben verlieren? Wenn wir in Begegnungen mit Menschen nicht mehr souverän sein 

können? Was ist Autonomie, wenn ich für meine Bedürfnisse keine Worte mehr finde? Menschen mit 

einer kognitiven Erkrankung können ein Spiegel für unser eigenes Verhalten sein, wenn wir ihnen auf 

Augenhöhe begegnen und ihre Bedürfnisse ernst nehmen, für die sie nicht mehr selbst einstehen kön-

nen. So gesehen, lässt dieses Buch auch allgemein nachdenken über ethische Fragen, die uns im Um-

gang mit uns selber, vor allem aber auch gesellschaftlich schwächeren Menschen beschäftigen sollten. 

 

Interview: August 2022 
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7. Berichte 
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